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Protokoll zur Delegiertenversammlung 2025 

Datum   Samstag, 22. November 2025 

Zeit    09.30 Uhr (Anmeldung ab 08.45 bis 09.15 Uhr) 

Ort   Turnhalle Hindelbank, Schulhausweg 6, 3324 Hindelbank 

Parkplätze  begrenzte Parkmöglichkeit bei der Turnhalle (wenn möglich mit dem ÖV anreisen) 
 

 

1. Begrüssung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Wahl der Stimmenzählenden 

3. Protokoll der Delegiertenversammlung 2024 

4.  Jahresberichte 2025 

5. Revision der Statuten des TBOE 

6.  Wahlen und Mutationen 
a. Wahl Mitglied Revisionsstelle 

b. Wahl Mitglieder des Verbandsvorstands 

c. Wahl Präsidium 

d. Vereinsmutationen 

7. Ehrungen Teil I 
a. Ehrungen Sportler:innen 

b. Ehrungen Vereine 
 

 Pause 
 

8. Grussbotschaft vom STV 

9. Jahresprogramm 2026 

10. Langfristige Verbandsplanung  

11.  Finanzen 2026 (Erklärvideo online einzusehen auf www.tboe.ch). 
a. Mitgliederbeiträge 2026 

b. Budget 2026 

12. Informationen aus dem TBOE 
a. Präsidium  

b. Ressort Dienste 

c. Ressort Personal  

d. Ressort Ausbildung 

e. Ressort Wettkämpfe 

13.  Ehrungen Teil II  
a. Ehrungen STV 

b. Ehrungen Funktionär:innen 

14.  Anliegen der Vereine und Abschluss  
 

 Apéro 
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1 Begrüssung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Patrick Locher eröffnet als Präsident die ordentliche Delegiertenversammlung (DV) des Turnverbandes Bern 
Oberaargau-Emmental (TBOE) in Hindelbank und begrüsst im Namen des Verbandsvorstandes (VV) die De-
legierten der Vereine, die Ehrenmitglieder (EM), die Mitarbeitenden des Verbandes (VM), die Mitglieder der 
Revisionsstelle, die Gäste sowie alle anwesenden Turnerinnen und Turner. 
Besonders begrüsst werden: 

• Philipp Moor und Aurélie Fänger, Mitglieder des STV Zentralvorstands 
• Semir Hermidas, Stellvertretender Regierungsstatthalter Emmental 
• Hans Peter Burkhardt, Vertreter der Turnveteranen 
• Sammy Morgenthaler und Sybille Fuhrimann, Mitglieder des Vorstands Turnverband Bern Seeland (TBS) 
• Marion Zbinden und Damian Brönnimann, Mitglieder des Vorstand Turnverband Bern Mittelland (TBM) 

 
Ebenfalls heisst er die neuen VM des TBOE willkommen: 

• Dajana Affonti, TV Utzenstorf 
• Andrea Reinhard, TV Utzenstorf 
• Monika Simon, TV Utzenstorf 

 
Entschuldigungen  
Alle bis zum Beginn der DV eingegangenen Entschuldigungen sind in Anhang 1 dieses Protokolls aufgeführt. 
Die Vereine, die unentschuldigt abwesend waren, sind in Anhang 2 ersichtlich. 
 
Totenehrung 
Mit einer Schweigeminute wird den verstorbenen TBOE Ehrenmitglieder gedenkt: 

• Urs Aebi (03.09.1941 - 01.02.2025) 
• Heinz Walter Gränicher-Müller (30.08.1942 - 31.03.2025) 
• Susi Baumberger (28.12.1940 - 25.05.2025)  
• Trudi Quinche-Bigler (30.04.1940 - 21.08.2025) 
• sowie allen weiteren verstorbenen Mitgliedern. 

 
Formelles 
Bevor die DV beginnen kann, werden die nachfolgenden formellen Punkte bekanntgegeben: 

• Die Einberufung zur DV ist fristgerecht (schriftlich oder elektronisch 3 Wochen vor der Versammlung) unter 
Bekanntgabe der Traktanden durch die Geschäftsstellenleiterin, Jelena Jeandrevin, erfolgt. 

 
Beschlussfähigkeit 
 

Vereine, Mitglieder, Gäste Anwesend Stimmberechtigt 

Delegierte der Vereine 83 76 

Ehrenmitglieder 8 0 

Mitglieder des Vorstandes 5 5 

Mitglieder des Verbandes 15 15 

Mitglieder der Revisionsstelle 1 1 

Gäste inkl. zu Ehrende 14 0 

Total 126 97 

Einfaches Mehr - 49 

2/3 Mehr - 65 

 
Es sind 44 von 69 Vereinen anwesend. Die Mehrheit der Vereine ist damit vertreten und die Beschlussfähigkeit 
kann festgestellt werden. 
 
Stimm- und Wahlrecht 
Das Stimmrecht richtet sich nach Art. 21 der Statuten, welcher besagt, dass sämtliche Mitglieder, also  

• die Delegierten der Vereine  
• die Verbandsmitarbeitenden (VM) 

mit Ausnahme der Ehrenmitglieder (EM) an der DV stimmberechtigt sind.  
  
Jedem DV Teilnehmenden steht allerdings nur eine Stimme zu. Eine Stellvertretung ist somit nicht möglich. 
Weiter stehen den Vereinen maximal 2 Stimmrechte zu (max. 1 Stimmrecht pro anwesende Delegierten). 
 
Wahlen und Abstimmungen  
Bei Abstimmungen entscheidet nach Art. 20 der Statuten das einfache Mehr der abgegebenen Stimmen (also 
die Mehrheit der gültigen Stimmen). Bei Stimmengleichheit hat das Präsidium den Stichentscheid. Es darf sich 
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in solchen Fällen der Stimme nicht enthalten. Bei Stimmengleichheit von Personenwahlen entscheidet das 
Los. Für die Revision der Statuten ist eine 2/3 Mehrheit notwendig.  
 
Anträge  
Anträge müssen gemäss Art. 22 der Statuten des TBOE bis spätestens 6 Wochen vor der Versammlung 
schriftlich und begründet bei der Geschäftsstelle eingereicht werden. Innert Frist sind keine Anträge eingegan-
gen. Allfällige Anträge und Geschäfte, welche nicht traktandiert wurden, können frühstens an der folgenden 
DV oder FK (je nach Kompetenz) behandelt werden.  
 
Eröffnung der Delegiertenversammlung 
Die DV des TBOE gilt somit als offiziell eröffnet. 
 
Willkommensbotschaften 
Semir Hermidas, Stv. Regierungsstatthalter Emmental sowie Aurélie Fänger, Mitglied des STV Zentralvor-
stands richten ein Grusswort an die Versammlung. 
 
 
2 Wahl der Stimmenzählenden 

 
Jede Reihe verfügt über einen Stimmenzähler:in, welche/r durchs Zufallsprinzip ausgewählt wird.  

• Larissa Leiggener  TV Kirchberg 
• Julia Leuenberger  SV Wyssachen  
• Philippe Uhlmann  SV Affoltern-Weier 
• Simon May   TV Kleindietwil 
• Urs Eggimann  TSV Wangen a. A. 

 
Abstimmung 
Die Stimmenzählenden werden einstimmig durch die Versammlung gewählt. 
 
 
3 Protokoll der Delegiertenversammlung 2024 

 
Das Protokoll der DV 2024, welche in Huttwil stattfand, ist auf der Homepage des TBOE einsehbar und konnte 
zudem bei der Geschäftsstelle bestellt werden. Bis zum Eingabetermin 6 Wochen vor der DV 2025, sind keine 
Rückmeldungen an den VV eingegangen. Auch aus der Versammlung werden keine Ergänzungen oder Än-
derungen zum Protokoll gewünscht. 
 
Abstimmung 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und der Protokollführerin, Jelena Jeandrevin wird für die korrekte 
Verfassung des Protokolls gedankt. Das heutige Protokoll wird ebenfalls innert 30 Tagen dem VV zur Geneh-
migung vorgelegt und nach Genehmigung auf der TBOE-Homepage publiziert. Der Bezug ist wie gewohnt 
direkt über die Geschäftsstelle möglich. Änderungsanträge zum Protokoll sind dem VV bis spätestens sechs 
Wochen vor der DV 2026 schriftlich einzureichen. 
 
 
4 Jahresberichte 2025 

 
Das Verbandsjahr 2025 des TBOE war geprägt von zahlreichen bedeutenden Anlässen: der Frühlingskonfe-
renz (FK) in Hasle-Rüegsau, der Konferenz Turnen (KT) in Kombination mit dem Verbandsmitarbeitendentref-
fen auf dem Ludernhof in Kirchberg, der Delegiertenversammlung (DV) in Hindelbank sowie neun Vorstands-
sitzungen. Ergänzt wurden diese durch zahlreiche Ressort-, Team- und Fachsitzungen. 
   
Durchführung AV STV 2025 
Ein besonderes Highlight im Verbandsjahr 2025 war die Durchführung der Abgeordnetenversammlung des 
Schweizerischen Turnverbands (AV STV) am 1. und 2. November 2025 in Burgdorf. Der TBOE übernahm 
gemeinsam mit dem TV Oberburg die Gastgeberrolle und organisierte einen rundum gelungenen Anlass. In 
der festlichen Kulisse der Markthalle konnten die Delegierten aus der ganzen Schweiz empfangen werden. 
Die professionelle Organisation, das engagierte OK sowie die reibungslose Durchführung wurden schweizweit 
sehr geschätzt und stärkten die Sichtbarkeit und Präsenz des TBOE auf nationaler Ebene. 
   
Vorsitz der NOWES 
Darüber hinaus übernahm der TBOE im Jahr 2025 den Vorsitz der NOWES (Nordwestschweizer Turnver-
bände). Dieses Gremium dient der regionalen Koordination und dem Austausch zwischen den Turnverbänden 
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der Nordwestschweiz. Der Vorsitz ermöglichte es dem TBOE, wichtige Themen aktiv mitzugestalten, Impulse 
zu setzen und die Zusammenarbeit über die Verbandsgrenzen hinweg zu fördern. 
  
ETF Lausanne 2025  
Das herausragende sportliche Highlight des Jahres 2025 war das Eidgenössische Turnfest (ETF) in Lausanne. 
Zahlreiche Turnerinnen und Turner aus dem TBOE-Gebiet zeigten hervorragende sportliche Leistungen und 
vertraten den Verband mit grossem Stolz. 
 
Ressort-Rückblick 
Auch in den Ressorts wurden zahlreiche Fortschritte erzielt und laufende Projekte weitergeführt. Im Präsidium 
stand weiterhin das Projekt „Turnverband Kanton Bern“ im Mittelpunkt. Ein gemeinsames Vorhaben der fünf 
Regionalverbände zur Stärkung der kantonalen Zusammenarbeit und der Sichtbarkeit des Turnsports. Weitere 
Themen waren die Implementierung des Branchenstandards sowie die Vorbereitung auf das 25-jährige Be-
stehen des TBOE. 
   
Im Ressort Dienste erfolgte die erfolgreiche Einarbeitung von Christian von Allmen, der mit frischem Blick und 
viel Engagement neue Akzente setzte. Ein weiterer Meilenstein war die Verlängerung der Sponsoringpartner-
schaft mit dem Jakob Markt AG in Zollbrück. 
 
Ohne Ehrenamt geht nichts: Damit Projekte erfolgreich umgesetzt werden können, braucht es engagierte und 
motivierte Personen. Die Gewinnung und Bindung solcher Menschen war auch in diesem Jahr zentrales Ziel 
des Ressorts Personal. 
 
Im Ressort Ausbildung konnten 2025 erstmals kantonal koordinierte Ausbildungen durchgeführt werden, ein 
grosser Fortschritt zu mehr Effizienz, besserer Abstimmung und höherer Qualität in der Aus- und Weiterbil-
dung. 
 
Im Ressort Wettkämpfe wurde ein bedeutender Schritt mit der Gründung des neuen Ressorts Spielmeister-
schaften gemacht. Damit erhält der Spielsport einen klaren Platz innerhalb der Verbandsstruktur, und seine 
Weiterentwicklung wird aktiv gefördert. Zudem sollen die Wettkämpfe weiterentwickelt werden, beispielsweise 
durch das Projekt zur Neuauflage und Modernisierung der Jugitage. 
 
Ein Ausblick auf 2026 verspricht ein weiteres intensives Jahr mit Themen wie der neuen Verbandsfahne, dem 
25-jährigen Jubiläum des TBOE sowie der Erarbeitung neuer Wettkampfstrukturen. 
 
In diesem Sinne gilt der Dank allen, die dem Verband Vertrauen schenken, mitarbeiten und den Turnsport auf 
allen Ebenen unterstützen. 
 
Ein besonderer Dank geht an die Verfassenden der Jahresberichte, allen voran an Käthi Oswald, die die Kor-
rekturlesung übernommen hat. 
 
Einen interessanten Rückblick auf das ETF 2025 in Lausanne gaben die folgenden Personen, die zum Aus-
tausch auf der Bühne Platz nahmen: 

• Aurélie Fänger, Mitglied des STV Zentralvorstands 
• Philipp Moor, Mitglied des STV Zentralvorstands 
• Lukas Fröhlicher, Leiter GYM Mixed TV Inkwil 
• Nathan Mahindan, Turner TV Bärau 

 
Abstimmung 
Die Jahresberichte 2025 werden gemäss Art. 17 der Statuten einstimmig in Globo genehmigt.  
 
 
5 Revision der Statuten des TBOE 

 
Patrick Locher erkundigt sich, ob die Versammlung eine ausführliche Präsentation der Neuerungen wünscht. 
Die Nachfrage ergibt, dass seitens der Versammlung kein Bedarf besteht. Die nachfolgenden Neuerungen 
werden daher nicht spezifisch präsentiert, jedoch zur Kenntnisnahme im Protokoll festgehalten: 
 
Ethik   
Der TBOE unterstellt sich dem Doping-Statut und dem Ethik-Statut von Swiss Olympic. Die entsprechenden 
Bestimmungen sind namentlich für seine Organe, Mitarbeitenden, Mitglieder, Athlet:innen, Coaches, Be-
treuer:innen, Leiter:innen, und Funktionär:innen anwendbar.  
Mutmassliche Verstösse können von Swiss Sport Integrity (SSI) untersucht und entsprechend, den mit dem 
Ethik-Statut definierten Fällen, sanktioniert werden. In den übrigen Fällen erfolgt die rechtliche Beurteilung und 
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gegebenenfalls Sanktionierung gemäss den jeweiligen Bestimmungen im Doping-Statut und im Ethik-Statut 
ausschliesslich durch das Schweizer Sportgericht (SSG).  
Der Rechtsweg richtet sich nach den Bestimmungen gemäss Doping-Statut oder Ethik-Statut bzw. der dazu-
gehörenden Reglemente.  
  
Ausschluss  
Mitglieder können vom TBOE ausgeschlossen werden, wenn sie vorsätzlich oder grob fahrlässig gegen die 
Statuten, Reglemente, Richtlinien oder Vereinbarungen verstossen, ihren finanziellen Verpflichtungen gegen-
über dem TBOE nicht nachkommen oder aufgrund eines, von einer Behörde, festgestellten Ethikverstosses.  
  
Wahlen und Abstimmungen   
Bei allen Abstimmungen, mit Ausnahme von Ausschlüssen, Statutenrevisionen und Auflösung, für welche eine 
2/3 Mehrheit notwendig ist, sowie Fusionen, für welche eine 4/5 Mehrheit notwendig ist, entscheidet das ein-
fache Mehr der abgegebenen Stimmen.  
  
Interessenkonflikte  
Der VV handelt kollegial.  
Der VV nimmt seine Pflichten mit der gebotenen Sorgfalt und Effizienz und nach bestem Können wahr.  
Er übt seine Tätigkeit ausschliesslich im Interesse des TBOE aus.  
Besteht die Möglichkeit eines Interessenkonflikts bei einem Mitglied des Vorstandes hinsichtlich eines Be-
schlusses des VV, so orientiert diese Person das Präsidium und tritt für Beratung und Entscheidung in den 
Ausstand. Zudem unterlässt diese Person jeglichen Austausch mit anderen Vorstandsmitgliedern über den 
Beschluss.   
Die Stimmenthaltung aufgrund eines Interessenkonflikts ist im Protokoll festzuhalten.  
Betrifft der Interessenskonflikt das Präsidium, so orientiert dieses ein anderes Mitglied aus dem Vorstand.  
Bestreitet das betroffene Mitglied den Vorwurf eines Interessenkonflikts, entscheidet der Vorstand unter Aus-
schluss des betreffenden Mitglieds.  
Annahme von Geschenken: Die Mitglieder des VV dürfen keine direkten oder indirekten Vergünstigungen 
erbitten, erhalten, annehmen oder abgeben, die in irgendeinem Zusammenhang mit ihrem Mandat im TBOE 
stehen oder diesen Eindruck erwecken könnten und die einen höheren als nur symbolischen Wert haben.  
Bei Abstimmungen über die Statuten ist nach Art. 20 und 45 der geltenden Statuten eine 2/3 Mehrheit not-
wendig.   
 
Abstimmung 
Die revidierten Statuten des TBOE werden einstimmig von der Versammlung angenommen. 
 
 
6 Wahlen und Mutationen 

 
Wahl Mitglied Revisionsstelle 
Der VV verabschiedet das zurücktretende Mitglied der Revisionsstelle, Philippe Ulmann (SV Affoltern-Weier), 
aufgrund der Amtszeitbeschränkung und dankt ihm für das Engagement bei der Prüfung der letzten drei Jah-
resrechnungen des TBOE. 
Der DV-Organisator TV Hindelbank stellt Michael Eberhardt als Kandidaten für die Revisionsstelle vor.  
 
Abstimmung 
Michael Eberhardt wird einstimmig als neues Mitglied der Revisionsstelle gewählt. Ihm gebührt ein dankender 
Applaus. Herzliche Gratulation. 
 
Wahl neues Mitglied des Verbandsvorstands 
Der VV schlägt die Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds vor. Der Kandidat Nathan Mahindan (TV Bärau) 
stellt sich der Versammlung kurz vor. 
 
Abstimmung 
Unter grossem Applaus wird Nathan Mahindan einstimmig als neues Vorstandsmitglied durch die Versamm-
lung gewählt. Herzliche Gratulation. 
 
Wahl Mitglieder des Verbandsvorstands 
Gemäss Statuten wird der VV jeweils für eine Dauer von 3 Jahren gewählt. Im Jahr 2025 steht die Wiederwahl 
des gesamten Vorstands an. Die aktuellen Mitglieder des VV stellen sich zur Wiederwahl zur Verfügung: 

• Ressort Dienste, Christian von Allmen  
• Ressort Personal, Christine Will   
• Ressort Ausbildung, Ursula Schweizer   
• Ressort Wettkämpfe, Eva Zambetti   



 
 

© Turnverband Bern Oberaargau-Emmental, V11.24  Seite 6 von 14 

 
Abstimmung 
Unter grossem Applaus werden die Mitglieder des VV einstimmig in Globo durch die Versammlung gewählt. 
Herzliche Gratulation. 
 
Wahl Präsidium 
Gemäss Statuten konstituiert sich der VV selbst, mit Ausnahme des Präsidiums, das durch die DV gewählt 
wird. Auch Patrick Locher stellt sich für die Wiederwahl zur Verfügung. 
 
Abstimmung 
Mit grossem Applaus wird Patrick Locher durch die Versammlung einstimmig gewählt. Patrick Locher bedankt 
sich für das entgegengebrachte Vertrauen, weist jedoch darauf hin, dass dies seine letzte Amtszeit sein wird. 
 
Der VV konstituiert sich für das kommende Verbandsjahr wie folgt:  

• Patrick Locher Präsident 
• Christian von Allmen Ressort Dienste 
• Christine Will Ressort Personal 
• Ursula Schweizer Ressort Ausbildung 
• Eva Zambetti Ressort Wettkämpfe 
• Nathan Mahindan Ressort Spielmeisterschaften 

 
Vereinsmutationen 
Folgende Mutationen werden per Ende 2025 vorgenommen:  

• Eintritte: Keine 
• Austritte: RG D’Dia’Emme 
• Mutationen: TV Gondiswil  

(Die Fusion der Vereine TV Gondiswil und FTV Gondiswil wurde bereits provisorisch an der 
letzten DV kommuniziert). 

 
Per 01.01.2026 verfügt der TBOE über 68 Mitgliedervereine und 13216 Mitglieder.  
 
 
7 Ehrungen - 1. Teil 

 
Mit dem Spruch: «Glaube an Dich! Folge deinem Herzen, sei mutig, vertraue auf deine Stärken, geniesse jede 
Sekunde und höre niemals auf zu Träumen. » bittet Christine Will die folgenden Sporler:innen für die Ehrung 
nach vorne: 
 
Ehrungen Sportlerinnen 

• Mina Hirsbrunner, SK Langnau EYOF Gold 400m Hürden 58.20 Sekunden  
 SM Gold 100m Hürden 13.28 Sekunden  
 EYOF Silber Staffel 2:05,93 Minuten 
 

• Jelena Schranz, SK Langnau SM Gold Weitsprung 5.97 Meter 
 EYOF Silber Staffel 2:05,93 Minuten 
 

• Heidi Graber, TV Huttwil SM Indoor Gold Kugel 7.54 Meter 
 SM Gold Speer 20.49 Meter 
 SM Gold Diskus 17.55 Meter 
 SM Gold Kugel 7.56 Meter  
 SM Gold Werfer 5-Kampf 3064 Punkte 

 
Ehrungen Sportler – Rücktritt vom Spitzensport 

• Benjamin Gischard, Kunstturner 2012 - 1. Teilnahme an SM der Elite  
 13-jährige Karriere auf höchstem Niveau  

 2 Teilnahmen an olympischen Spielen  
2 EM-Medaillen 

 
Ehrungen Vereine und Teams 
SK Langnau U18 Alisha Schafroth, Sara Frauchiger, Jelena Schranz 
 Mina Hirsbrunner und Valerie Lempen holen 
 SM Gold LMM mit Schweizerrekord 11`086 Punkte 
 
Allen geehrten Sportler:innen gebührt ein grosser Applaus zur Anerkennung ihrer Leistungen. 
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Ehrungen Vereine und OK 
Am 1. und 2. November 2025 fand in Burgdorf die Abgeordnetenversammlung des STV (AV STV) statt, orga-
nisiert vom TBOE gemeinsam mit dem TV Oberburg. Der TV Oberburg meisterte die anspruchsvolle Aufgabe 
mit grossem Engagement: Rund 300 Delegierte wurden verpflegt, erhielten Unterkunft und teilweise Transport, 
und das Abendprogramm bot für alle etwas. Defekte Beamer wurden umgehend ersetzt, die Infrastruktur op-
timal genutzt. Insgesamt leistete der Verein rund 700 Helferstunden. 
Herzliche Gratulation und vielen Dank für das grosse Engagement und die hervorragende Zusammenarbeit. 
 
TBOE Förderpreis 
Der «TBOE Förderpreis» ist mit CHF 1’000.00 dotiert. Er unterstützt innovative Ideen, die den Turnsport nach-
haltig weiterentwickeln und fördern. In diesem Jahr haben sich folgende Vereine beworben: 

• SV Krauchthal  
• KG Madis-Aarwangen  
• TV Kirchberg  

 
Eine fünfköpfige Jury, bestehend aus zwei Vorstandsmitgliedern und drei Verbandsmitarbeitenden, beurteilte 
die eingegangenen Bewerbungen und entschied, den Preis dem TV Kirchberg zu übergeben. 
Mit dem Projekt „TV Kirchberg Jugendlager 2025“ setzt der Turnverein Kirchberg ein starkes Zeichen für ge-
lebte Gemeinschaft, Engagement und Nachwuchsförderung. Das Lager zeigt, dass Turnen weit mehr ist als 
Bewegung: Es verbindet, schafft Dynamik im Verein, fördert gegenseitiges Verständnis, inspiriert und stärkt 
die Zusammenarbeit zwischen den Sparten. Der Förderpreis würdigt zudem den Einsatz und die Energie der 
Verantwortlichen. 
 
TBOE Werbevideo 
Im Frühling und Sommer hat der TBOE alle Vereine um Bild- und Videomaterial für das TBOE-Werbevideo 
gebeten. Die aufgelisteten Vereine stellten Material zur Verfügung, das die Geschäftsstelle zu einem Werbe-
video zusammengestellt hat.  
Das Rad entscheidet nun, welche drei Vereine dafür einen Coop-Gutschein im Wert von CHF 50 erhalten. Die 
teilnehmenden Vereine waren: 

• TV Bärau  
• TV Gondiswil  
• TV Inkwil  
• TV Huttwil  
• TV Koppigen  
• SV Krauchthal  

• RG Langenthal  
• TV Lotzwil  
• TV Signau  
• TV Ursenbach  
• SV Wasen  

 
Das Rad hat die folgenden drei Vereine ausgewählt, herzliche Gratulation: 

• TV Lotzwil 
• TV Signau 
• SV Krauchthal 

 
 
8 Grussbotschaft vom STV 

 
Philipp Moor, Mitglied des STV Zentralvorstands, berichtet über die Gründung der Stiftung Turnen Schweiz 
(STS) an der AV 2025 und stellt den Stiftungsrat vor, ein bedeutender Meilenstein der letzten Jahre. 
Er präsentiert eindrückliche Zahlen zum ETF 2025 in Lausanne: 64’000 Festkarten, 4’542 Freiwillige, 3’991 
Richter, 22 Sportarten, 43 Aussenanlagen, 12 überdachte Bereiche, 600 kleine Turnmatten und 32 km Linien. 
Das ETF-OK stiess an seine Grenzen, meisterte die Aufgaben jedoch souverän. 
Zudem betont er, dass Spitzenleistungen nur dank des Breitensports, der soliden Basis und des Fundaments 
möglich sind. Ein Zusammenschnitt von Noe Seifert verdeutlicht diese Leistungen anschaulich. Abschliessend 
gibt Philipp einen Ausblick auf die Turnfeste 2026 und weist auf die geringe Anzahl hin. Auch 2027 ist bis jetzt 
mit wenigen Turnfesten zu rechnen, weshalb er die Vereine auffordert, sich Gedanken zur Zukunft der Turn-
feste zu machen. 
 
 
9 Jahresprogramm 2026 

 
Eva Zambetti präsentiert das TBOE Jahresprogramm 2026, das online abrufbar ist und zuvor mit der Einla-
dung verschickt wurde. 
Erwähnt werden die Spielmeisterschaften sowie das Ausbildungsprogramm, das den Zeitraum von Herbst bis 
Frühling abdeckt. Zudem wird der nächstjährige Wochenendwettkampf mit der Frühlingsmeisterschaft (FMV) 
und Jugendmeisterschaft im Einzelgeräteturnen (JMS EGT) in Burgdorf beworben. Besonders hervorgehoben 
wird, dass an der FMV neben den üblichen Disziplinen auch ein Fachtest Unihockey, ein Fachtest Allround 



 
 

© Turnverband Bern Oberaargau-Emmental, V11.24  Seite 8 von 14 

sowie einzelne Disziplinen aus Fit+Fun angeboten werden. Anmeldungen sind ab 01.12.2025 über die TBOE-
Homepage möglich. Alle Termine sind auf der TBOE-Homepage ersichtlich. 
 
Abstimmung 
Die Jahresprogramm 2026 wird mit einer Gegenstimme genehmigt.  
 
 
10 Langfristige Verbandsplanung 

 
Mit der langfristigen Planung des TBOE, die ebenfalls online abrufbar ist und mit der Einladung verschickt 
wurde, werden die folgenden Bewerbungen der Versammlung zur Genehmigung vorgelegt: 
 
2027 

• Delegiertenversammlung - STV Langenthal 
 
2028 

• Delegiertenversammlung - TV Trubschachen 
• Frühlingskonferenz  - TV Ursenbach 

 
Anlässe mit fehlenden Organisatoren bis im 2028 
Zudem weist Eva Zambetti auf die offenen Lücken der langfristigen Planung hin: 

• 2027   - Jugendmeisterschaft EGT (JMS EGT)  
• 2027 + 2028   - Frühlingsmeisterschaft (FMV) 
• 2028   - Jugitage Region Emmental  

 
Abstimmung 
Die Genehmigung der Bewerber und somit die langfristige Verbandsplanung erfolgt einstimmig in Globo. 
 
Organisation von Anlässen - Konsultativabstimmung 
Im VV wird seit einigen Jahren über die Organisation der Verbandsanlässe diskutiert. Während einige Anlässe 
leicht einen Organisator finden, gibt es bei anderen, insbesondere turnerischen Anlässen, immer wieder Ab-
sagen aufgrund fehlender Organisatoren. Die aktuelle Situation ist nicht zufriedenstellend. 
 
Zur Meinungsbildung wird eine Konsultativabstimmung mit vier Optionen durchgeführt: 

• Status quo: Alles bleibt wie bisher. 
• Regionale Verteilung / Rotationsprinzip: Jede Region oder jeder Verein richtet im Turnus sowohl be-

liebte als auch weniger beliebte Anlässe aus. 
• Punktesystem: Vereine sammeln Punkte für die Durchführung weniger beliebter Anlässe, die bei der Be-

werbung um beliebte Anlässe berücksichtigt werden. 
• Anreizsystem: Der Verband schafft Anreize für weniger beliebte Anlässe, z. B. durch finanzielle Unterstüt-

zung, Öffentlichkeitsarbeit oder Bereitstellung von Infrastruktur. Auch Anlasskombinationen sind denkbar. 
 
Diskussionsbeiträge: 
• Thomas Müller, TV Roggwil: Der TV Roggwil überlegt sich, sich für ein Paket von verschiedenen An-

lässen zu bewerben und plädiert dafür, sowohl gesellschaftliche als auch turnerische Anlässe zu berück-
sichtigen. Turnerische Anlässe fördern die Jugend. 

• Renate Lanz, RG Langenthal: Grössere Anlässe sind aufgrund der kleineren Vereinsstrukturen schwie-
rig, obwohl die Infrastruktur vorhanden ist. Interessierte Vereine könnten sich beim STV Langenthal mel-
den, um einen Anlass gemeinsam durchzuführen. 

• Christoph Keller, TV Koppigen: Schlechte Anlagen sind kein Hindernis; Vereine können sich zusam-
menschliessen, Konzepte übernehmen oder Anlagen mieten. 

• Severin Stalder, TV Bärau: Der TV Bärau hat zusammen mit dem TV Trubschachen, einen Anlass über 
zwei Jahre durchgeführt. So konnten sie im zweiten Jahr auf die Erfahrungen des ersten Jahres zurück-
greifen. 
 

Abstimmung 
• Status quo:  1 Stimme 
• Rotationsprinzip:  3 Stimmen 
• Punktesystem:  8 Stimmen 
• Anreizsystem:  74 Stimmen 

 
Der VV wird im kommenden Jahr ein Konzept für ein mögliches Anreizsystem erarbeiten. 
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11 Finanzen 2026 

 
Das Budget 2026 wurde den Delegierten bereits mit der Einladung zur DV 2025 zugestellt. Zusätzlich steht 
ein erklärendes Video online zur Verfügung. Die Jahresrechnung 2025 wird für die FK 2026 traktandiert. 

 
Mitgliederbeiträge 2026 
Der VV beantragt unveränderte Mitgliederbeiträge welche wie folgt aussehen: 
 
Beiträge 2026  TBOE STV SVK  

• Turnende Erwachsene (Kat. 1-7) CHF     9.00 CHF 45.00 CHF 3.00 
• Turnende mit Lizenz (Kat. 8-9) CHF     9.00 CHF 17.00 CHF 3.00 
• Turnende Jugendliche (Kat. 12-15) CHF     1.50 CHF 13.50 CHF 2.50 
• Pauschal pro Verein CHF 100.00 

 
 
Mitgliederbeiträge 2027 
Änderungen bei den Mitgliederbeiträgen sind seitens STV per 2027 geplant und würden wie folgt aussehen: 
 
Beiträge 2027  TBOE STV SVK  

• Turnende Erwachsene Standard CHF     9.00 CHF 62.00 CHF 3.00 
• Turnende Erwachsene Light CHF     9.00 CHF 32.00 CHF 3.00 
• Turnende Kinder und Jugendliche CHF     1.50 CHF 20.00 CHF 2.50 
• Pauschal pro Verein CHF 100.00 

 
 
Budget 2026 
Christian von Allmen weist auf die vorgängig veröffentlichte Budgetpräsentation hin, in der die Einzelheiten 
zum Budget erläutert wurden: 

• Budgetierter Ertrag CHF 113’500.00 
• Budgetierter Aufwand  CHF 135’540.00  
• Budgetierter Verlust  CHF   22’040.00  

 
Abstimmung 
Das vorgeschlagene Budget mit einem Verlust von CHF 22‘040.00, sowie die unveränderten Mitgliederbei-
träge werden durch die Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
 
Vermögensentwicklung 

• Vermögen per 31.12.2024 CHF 207'844.95 
• Budgetierter Verlust 2025 CHF   22'230.00 
• Budgetierter Verlust 2026 CHF   22'040.00 
• Geplantes Vermögen per 31.12.2026 CHF 163'574.95 

 
 
Verbandsfahne 
Ein grosser Dank geht an Bernhard und Anita Jörg-Baumberger aus Schwarzhäusern für ihre Spende zur 
Finanzierung der neuen Verbandsfahne. 
 
 
12 Informationen aus dem TBOE 

 
Die wichtigsten Termine im 2026 
Sportliche Events  

• 25.04.2026         FMV in Burgdorf  
• 26.04.2026         JMS in Burgdorf  
• 06./07.06.2026   Jugitage Region Oberaargau in Eriswil  
• 13./14.06.2026   Jugitage Region Emmental in Bätterkinden  
• 29./30.08.2026   OEM in Kirchberg  

  
Versammlungen  

• 07.05.2026         Frühlingskonferenz in Attiswil  
• 14.05.2026         Turnfahrt in Trubschachen  
• 21.11.2026         Delegiertenversammlung in Inkwil  
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25 Jahre TBOE 
Im Jahr 2026 feiert der TBOE sein 25-jähriges Jubiläum. Geplant sind unter anderem die folgenden Aktivitäten: 

• Marketingartikel  
• Newsletterbeiträge  
• Einweihung neue Fahne   
• Frühlingsmeisterschaft Stafette (evt.)  
• Jubiläumsapéro an DV 2026 (evt.)  
• Jubliäumsgrusskarte zum Jahresende  

 
Adressfreigabe 
Im Anschluss an die DV erhalten alle Präsidien der Mitgliedervereine ein Formular zur Adressfreigabe per E-
Mail. Mittels dieses Formulars können Vereins-Adressen entweder für interne Zwecke (TBOE-Mitgliederver-
eine) und/oder für externe Zwecke (Dritte) freigegeben werden. 
 
VBT 2026 
Die Gründung des Turnverband Kanton Bern (TKB) durch den Turnverband Bern Mittelland (TBM) und den 
Turnverband Bern Seeland (TBS) erfolgte ohne Beteiligung von Association de gymnastique du Jura Bernois 
(AGJB), den Turnverband Bern Oberland (TBO) und den Turnverband Bern Oberaargau-Emmental (TBOE).  
Die Gründe für die Nichtteilnahme des TBOE sind vielfältig: 

• Vorgehens- und Zweckgründe: 
 Die Förderung des Turnsports im Kanton Bern benötigt keine zusätzlichen administrativen Ebenen. 

Gefordert sind insbesondere Förderungen in den Bereichen Ausbildungen, Wettkämpfe, Spiele sowie 
Koordination und gegenseitige Absprachen. 

 Die Durchführung eines Kantonalturnfests erfordert keinen Kantonalverband. 
 Ein Gesamtkonzept bzw. eine Strategie für den TKB fehlt bislang. 

• Finanzielle Gründe:  
 Der Beitritt würde CHF 4'000.00 zuzüglich eines derzeit nicht kommunizierten Mitgliederbeitrags kos-

ten. Diese Kosten müssten vom Verband getragen oder über Mitgliederbeiträge an die Vereine wei-
tergegeben werden. 

 Ein Mehrwert für die Vereine ist derzeit nicht ersichtlich, da der TKB noch nicht operativ tätig ist. 
 Administrative Mehrkosten sind nicht gerechtfertigt. 

• Personelle Gründe:  
 Ein zwischengeschalteter Kantonalverband beansprucht personelle Ressourcen und Kapazitäten. An-

gesichts begrenzter Ressourcen möchte der TBOE die Zeit primär in turnerische Aktivitäten investie-
ren und nicht in administrative Aufgaben. 

• Organisatorische Gründe: 
 Die Regionalverbände bleiben bestehen; ein klar definiertes Kompetenzkonzept zwischen Regional- 

und Kantonalverband existiert nicht. 
 Fragen zu bestehenden Arbeitsverhältnissen und Zuständigkeiten sind ungeklärt. Als Arbeitgeberin 

hat der TBOE entsprechende Verpflichtungen. 
• Zusammengefasst: 
 Empfehlung vom Präsidium an den VV: Keine Traktandierung an der diesjährigen DV, da keine über-

zeugenden Argumente für einen Beitritt bestehen. Der VV hat diesem Vorgehen zugestimmt. 
• Weitere Zusammenarbeit: 
 Die Zusammenarbeit in Arbeitsgruppen soll weiterhin gestärkt und ausgebaut werden. Gremien sollen 

bei Bedarf geschaffen werden. 
• Geplante Informations-Termine 2026: 
 VBT-Online-Infoanlass: Geplant im März 2026 für VV und VM 
 VBT-Physisches Treffen: Geplant im Mai 2026 für VV und VM 

 
Newsletter 
Um künftig keine Informationen zu verpassen, wird empfohlen, sich auf der TBOE-Homepage für den Newslet-
ter zu registrieren. Es sind wieder vier Newsletter über das Jahr hinweg geplant. 

• Newsletter Frühling:  01.04.2026 Eingaben bis 18.03.2026 an unsere GS  
• Newsletter Sommer:  02.06.2026 Eingaben bis 29.05.2026 an unsere GS  
• Newsletter Herbst:  25.08.2026 Eingaben bis 20.08.2026 an unsere GS  
• Newsletter Winter:  12.11.2026 Eingaben bis 31.10.2026 an unsere GS  

  
Mitgliedervereine  
Kantonalbernische Sportvereine können im Breitensport Nachwuchsförderbeiträge für sportliche Aktivitäten 
von Jugendlichen zwischen 5 und 20 Jahren mit Wohnsitz im Kanton Bern (Sportfonds) beantragen. Die Ge-
suche können ab Dezember 2025 über die Homepage www.fobe.sid.be.ch bis spätestens 31.01. des Folge-
jahres eingereicht werden. 

http://www.fobe.sid.be.ch/


 
 

© Turnverband Bern Oberaargau-Emmental, V11.24  Seite 11 von 14 

Ausbildungs-Neuerungen ab 01.01.2026 
• Schnellere Ausbildungsstufen und Aufstiegsmöglichkeiten zum Expert: Magglingen hat die Ausbildung 

deutlich verkürzt, um dem Expertenmangel entgegenzuwirken. Die vollständige Ausbildungsstruktur kann 
in jedem Sportfach unter www.jugendundsport.ch eingesehen werden. 

• Ethik-Vorgaben: Die Einhaltung der Ethik-Vorgaben ist entscheidend für die Vergabe von J+S-Geldern. 
• Pflichten der Vereinscoachs: In den letzten drei Jahren wurden in diversen Vereinen Coach-Pflichten nicht 

korrekt wahrgenommen. Beispiele: 
 Leiter wurden in falsche Module angemeldet oder in zu vielen Weiterbildungskursen gleichzeitig ein-

geschrieben. 
 Keine Betreuung der Leiter während Kursen. 
 Jugendliche wurden in Grundausbildungen angemeldet, ohne dass sie oder die Verantwortlichen in-

formiert waren. 
• Neuerungen im Fachtest Fit & Fun (Schiedsrichterkurse): Ab 01.01.2026 gelten neue Abläufe. Alle Betei-

ligten müssen entsprechende Weiterbildungen absolvieren, und neue Schiedsrichter werden ausgebildet. 
Die Teilnahme ist obligatorisch für Turnfeste. 

• Kurse für neue Leiter ohne J+S-Anerkennung: Der TBOE bietet für neu einsteigende Leiterpersonen im 
Elki- und Kitu-Turnen Kurse mit Beispiellektionen an. Diese Kurse zeigen, wie Lektionen gestaltet werden 
können und stehen allen interessierten, turnenden Personen offen. 

  
Ausbildungs-Neuerungen ab 01.01.2027 

• J+S Allround-Leiteranerkennung: Die bisherigen Anerkennungen „Kindersport“ und „Jugendsport“ werden 
zusammengeführt. Damit kann ein Allround-Leiter seine Anerkennung künftig auch im Bereich Jugendsport 
auffrischen und dies in allen Sportfächern. 

• esa-Anerkennung: Alle J+S-Leitenden können die esa-Anerkennung bereits jetzt in einem zweitägigen 
Kurs erlangen. Aktuell werden diese Kurse nur von Magglingen und dem STV angeboten. Ab 2027 ist 
vorgesehen, dass auch die Verbände diese Kurse durchführen können (Abklärungen noch in Arbeit). 

• Informationen: Details zu den Kursen / Anerkennungen sind unter www.erwachsenen-sport.ch verfügbar. 
 
Frühlingsmeisterschaft (FMV) 

• Geplantes Wettkampfangebot: Gymnastik (Bühne, Kleinfeld, evtl. Grossfeld), VGT, Aerobic, Schleuderball, 
Weitsprung, Kugelstossen, Pendelstafette, Fachtest Allround, Fachtest Unihockey, Fit & Fun. 

• Anmeldung: Online ab 01.12.2025 über www.tboe.ch 
• Materialien: Folgende Materialien werden noch für die Durchführung der FMV gesucht: 
 Anlaufmatten 
 Kugelstossringe 
 Weiteres Material für Leichtathletik-Wettkämpfe 

 
STV Contest 2.0 
Folgende 2 Modell Typen sind mit dem neuen STV Contest 2.0 möglich: 

• Modell Typ A: Anlässe ab 2'0000 Teilnehmende zahlen pro Teilnehmender Erwachsener CHF 7.00 und 
pro Teilnehmender Jugend/Kind CHF 5.00. Verrechnet wird nach dem Anlass gemäss effektiver Teilneh-
merzahl.  

• Modell Typ B: Anlässe bis 1999 Teilnehmende: Abgeltung über den Mitgliederbeitrag. 
 
 
13 Ehrungen - 2. Teil 

 
«Wie wunderbar sind Menschen, die Dinge einfach tun, ohne darauf bedacht zu sein, was für sie selbst dabei 
rausspringt!» - mit diesem Spruch beginnt Christine Will die Ehrungen des zweiten Teils. 
 
STV-Verdienstnadel 

Pamela Probst (TV Oberburg/Koppigen) und Stefan Bögli (TV Koppigen) haben sich vorgängig entschuldigt 
und können nicht anwesend sein. Die Übergabe der Verdienstnadel erfolgt in einem gesonderten Rahmen. 
 
Ehrung Verbandsmitarbeitende  
Folgende Verbandsmitarbeitende haben per DV 2025 ihre Demission eingereicht: 

• Rosmarie Schneider  – Team Ausbildung, Fit+Fun 
• Patricia Graf  – Team Ausbildung, 35+/55+ 
• Brigitte Gabi  – Team Ausbildung, Fachtest Volleyball 
• Marcel Kaufmann – Team Jugitage 
• Lorenz Buser – Team RG 

 

http://www.jugendundsport.ch/
http://www.erwachsenen-sport.ch/
http://www.tboe.ch/
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Die aktiven Jahre der Demissionierenden ergeben insgesamt 50 Jahre Engagement für den TBOE und seine 

Vereine. Sie haben zahlreiche Veränderungen mitgestaltet und ihre Aufgaben stets zuverlässig erfüllt. Dank 

ihres Einsatzes konnten unzählige Kurse und Wettkämpfe durchgeführt werden, Turner:innen sich weiterbil-

den und sich mit anderen messen. Ihnen gebührt ein grossartiger Applaus. Herzlichen Dank. 

  

 

14 Anliegen der Vereine und Abschluss 

 
Wortmeldungen aus der Versammlung 
Hans Peter Burkhardt, TBOE-Ehrenmitglied und Repräsentant der Turnveteranen-Vereinigung (TvV), ergreift 
das Wort. Er gratuliert dem wiedergewählten VV und dankt im Namen der gesamten Versammlung für die 
Organisation der diesjährigen DV in Hindelbank. Zudem bedankt er sich bei allen, die Verantwortung überneh-
men, im Besonderen bei Patrick Locher und Christian von Allmen für ihre Teilnahme an der TvV-Tagung in 
Oberburg. Fritz Rentsch, neuer TvV-Präsident, konnte krankheitshalber nicht anwesend sein; auf diesem Weg 
wünscht Hans Peter ihm alles Gute und gute Besserung. 
Er betont, dass Ehrenamt auch zu seiner aktiven Zeit grossgeschrieben wurde und ermutigt alle, sich freiwillig 
zu engagieren, da sich hinter vielen Aufgaben auch Chancen verbergen. 
 
Der VV-TBOE sagt DANKE 

• den Delegierten der Vereine 
• den Ehrenmitgliedern 
• den Verbandsmitarbeitenden 
• den Mitgliedern der Revisionsstelle 
• den Gästen  
• der Leiterin der Geschäftsstelle – Jelena Jeandrevin 
• dem TV Hindelbank – Milena Winkler (Präsidentin) und Nicole Frauchiger (OK-Präsidentin) 

 
Gedankt wird allen, die die heutige Versammlung ermöglicht haben, insbesondere den Damen bei der Anmel-
dung. Ebenfalls gilt der Dank den Kolleginnen und Kollegen aus dem Verbandsvorstand für die konstruktive 
und angenehme Zusammenarbeit sowie ihre Unterstützung an der heutigen DV. Ein besonderer Dank wird 
ausgesprochen den Vertreter:innen der Mitgliedervereine für das zahlreiche Erscheinen, den Verbandsmitar-
beitenden, Ehrenmitgliedern und Gästen für ihr Kommen und ihre Unterstützung zugunsten des Verbandes. 
 
Umfrage 
Der TBOE bedankt sich bei allen, welche an der Umfrage mitmachen und eine Rückmeldung geben. 
 
Damit ist die DV 2025 geschlossen und das Apéro eröffnet.  
 
Schluss der Versammlung: 12.50 Uhr 
 
Der Präsident: Die Protokollführerin: 

 
Patrick Locher Jelena Jeandrevin   
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Entschuldigungen DV 2025 Anhang 1 
 

 Vereine, Verbandsmitarbeitende, Gäste und Ehrenmitglieder: 
 

Vereine   
Bätterkinden TV Madiswil DTV 

Burgdorf RG Dia'D'Emme Madiswil MTV 

Bützberg TV Melchnau TV 

Dürrenroth SV Roggwil FB 

Eriswil TV Rohrbach TV 

Ersigen FTV Röthenbach TV 

Ersigen MTV Signau TV 

Hasle b. Burgdorf TV  Trub TV 

Hasle-Rüegsau FTV Utzenstorf Gym Center Emme 

Herzogenbuchsee TV Utzenstorf Volley 

Huttwil TV Wiedlisbach TV 

Lützelflüh Athletics TV Zollbrück SV 
  

Verbandsmitarbeitende   
Fankhauser Hannes Lüthi Martin 

Leuenberger Adrian May Sandra 

Glanzmann Tanja Mosimann Nicole 

Probst Pamela Neuenschwander Adrian 

Weber Caroline Oberli Raphael 

Zürcher Cécile Räber Lukas 

Arnold Michael Rentsch Fritz 

Bigler Markus Schärer Janine 

Bill Werner Schütz Simon 

Bösiger Ursula Steinegger Marc 

Brasser Andreas Thoma Karl 

Haldimann Fabienne Weber Benjamin 

Hasler Mirco Weber Fabienne 

Hochstrasser Markus Wittwer Sandra 

Hofer Adrian Zingg Stefan 

Jost Christian  
  
Gäste   
Sennrich Jörg (Aargauer Turnverband) Rentsch Fritz (Turnveteranenvereinigung TBOE)   
Grossenbacher Stephan  
(Association de gymnastique du Jura Bernois (AGJB)) 

Hurschler Evi  
(Turnverband Luzern, Ob- und Nidwalden) 

Baumgartner Daniela (Baselbieter Turnverband) Meier Sandra (Anzeiger Burgdorf D' Region) 

Küenzi Daniel (Berner Leichtathletikverband (BLV)) 
Von Flüe Hanspeter (Amt für Bevölkerungsschutz, 
Sport und Militär) 

Brechbühl Remo (Kunstturnen Kanton Bern (KKB)) Brin Martin (Kompetenzzentrum Sport) 

Hänni Renate (PluSport Oberemmental) Ringgenberg Marc (Kompetenzzentrum Sport) 

Häni Brigitte  
(Schweizerische Sportversicherungskasse (SVK)) 

Grossenbacher Alexandra  
(Regierungsstatthalteramt Emmental) 

Corti Fabio (Schweizerischer Turnverband (STV)) 
Costa Stefan  
(Regierungsstatthalteramt Oberaargau) 

Riner Stefan (Schweizerischer Turnverband (STV)) 
Müller Philippe  
(Sicherheitsdirektion des Kantons Bern) 

Sutter Christian (Solothurner Turnverband (SOTV)) Krenger Susanne (Sportfonds Kanton Bern) 

Kaufmann Christine (Stöckli TBOE) Meister Beatrice (OK AV STV 2025 / TV Oberburg) 

Beck Silvia (Turnverband Basel-Stadt) Probst Pamela (OK AV STV 2025 / TV Oberburg) 

Hunziker Roger (Turnverband Bern Oberland (TBO)) Gischard Benjamin (TV Herzogenbuchsee) 

  

  



 
 

© Turnverband Bern Oberaargau-Emmental, V11.24  Seite 14 von 14 

Ehrenmitglieder   
Aeschbach Heinz Matter Walter 

Ammann Bruno Meier Clemens 

Arm Hansjörg Merz Peter 

Baumberger Beat Messerli Hansjürg 

Bietenholz Margrit Minder Sandra 

Bigler Katharina Mössinger Erika 

Bigler Vanessa Mössinger Verena 

Bögli Stefan Müller Heidi 

Bürgi Anna Müller Therese 

Burkhard Philipp Müller Peter 

Burri Pia Müller Ruth 

Däppen-Bürki Melanie Neuenschwander Ursula 

Ellenberger Hansruedi Nussbaumer Vally 

Flückiger Annarös Probst Pamela 

Flückiger Lotti Reber Rudolf 

Frauchiger Hans-Rudolf Rentsch Fritz 

Gammenthaler Edith Ritter Cornelia 

Geiser Dori Roth Irma 

Gfeller Marianne Röthlisberger Bernhard 

Gfeller Hans Ruch-Bärtschi Sabine 

Glur Ernst Rüfenacht Ernst 

Graf Karin Rymann Lily 

Greuter Jakob Schifferle Susi 

Grossenbacher Heidi Schifferle Karin 

Grunder Daniela Schmidiger Bruno 

Haldimann Maria Schüpbach Margrit 

Häusler Kurt Siegenthaler Klaus 

Hegi Peter Simon Elisabeth 

Heiniger Verena Singer Beat 

Hochstrasser Markus Sommerhalder Ferdinand 

Ingold Andreas Steiner Stegmann Yvonne 

Ingold-Arn Ruth Stern Fritz 

Isenschmid Verena Stifel Dori 

Jordi Helena Strahm Gaby 

Jost Karin Streit Franziska 

Jost Rudolf Studer Erika 

Kaser Christa Suter-Grütter Irene 

Kaufmann Gaby Tritschler Stefan 

Kessler Gertrud Uebersax Doris 

Kindler Gabriele Urwyler Andreas 

Knuchel Marianne Weber Beat 

Kühni Marianne Wernli Susanne 

Kunz Barbara Werthmüller Barbara 

Lanz Hugo Werthmüller Verena 

Lerch Jürg Widmer Christian 

Lerch Margaretha Wüthrich Markus 

Leu Ernst Zuber Maya 

Leuenberger Adrian Zulauf-Lanz Sonja 

Lüscher Barbara Zurflüh Verena 

  
 

Unentschuldigte Vereine DV 2025 Anhang 2 
 

Vereine   
Langnau im Emmental STV  

  
 


